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Vandana Shiva beim V. World Organic Forum: „Agrarökologie und
Frauen sind der Schlüssel zur Umsetzung der SDGs“

Von links:  Christine von Weizsäcker (Biologin,  Präsidentin des europäischen Netzwerks Ecoropa),  Janet Maro
(Executive  Director  Sustainable  Agriculture  Tanzania),  Ana  Digón  (Mitbegründerin  und  Koordinatorin
Regenerative  Agriculture  Association  Iberia)  und  Dr.  Vandana  Shiva  beim  Podiumsgespräch  “Die  SDGs,
Landwirtschaft und regenerative Agrarkultur – nicht ohne starke Frauen!” - Bild: © Akademie Schloss Kirchberg /
Jan Wagner, soilify

Vom 27. bis 30. Juni 2022 fand das V. World Organic Forum in der Akademie  für ökologische
Land- und Ernährungswirtschaft Schloss Kirchberg bei Schwäbisch Hall statt. Organisiert von der
Stiftung  Haus  der  Bauern  waren  hochkarätige  TeilnehmerInnen  aus  aller  Welt  zu  Gast,  um
gemeinsam  die lokale  Umsetzung  der  UN-Agenda  2030  mit  ihren  17  Zielen  für  nachhaltige
Entwicklung (Sustainable Development Goals, SDGs) voranzubringen.

Neben Prof.  Dr.  Ernst  Ulrich von Weizsäcker,  Ehrenpräsident  des Club of  Rome,  sowie  Gábor
Figeczky und  Thomas  Cierpka  von IFOAM – Organics  International,  deren  beider  50-jähriges
Jubiläum anlässlich der diesjährigen Konferenz gefeiert wurde, sprach auch Dr. Vandana Shiva, die
sich mit ihrer Organisation Navdanya seit über 30 Jahren für den Schutz der Biodiversität und eine
nachhaltige und regenerative Landwirtschaft einsetzt.
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Begrüßt wurden die internationalen sowie aus Regionen deutschlandweit stammenden Teilnehmer
von Rudolf Bühler, Gründer und Vorsitzender der Stiftung Haus der Bauern - Akademie Schloss
Kirchberg,  der  auch  Protagonist  im  neuen  Dokumentarfilm  „Und  es  geht  doch...  Agrarwende
JETZT!“  des  Filmemachers  Bertram  Verhaag  (Denkmal-Film)  ist,  der  im  Vorprogramm  zur
Konferenz  am  Sonntag,  26.06., gezeigt  wurde.  Im  Film  kommen  sowohl  Bio-Landwirte  und
Erzeuger aus der Region Schwäbisch Hall als auch Persönlichkeiten wie Renate Künast zu Wort
und zeigen, wie eine nachhaltige Wertschöpfungskette „vom Acker bis zum Teller“ funktionieren
kann.

Globales Netzwerk von Bio-Regionen

Die gesamte  Veranstaltung stand im Zeichen der  weltweit  wachsenden Biobewegung mit  ihren
regionalen Netzwerken und stellte Beispiele vor, wie ökologische Landwirtschaft bereits erfolgreich
in die Praxis umgesetzt wird, indem traditionelles indigenes Wissen mit regenerativen Methoden
und neuen wissenschaftlichen Erkenntnissen verknüpft wird – ohne weiter in der zerstörerischen
Tretmühle agrarindustrieller Modelle unter Chemie- und Gentechnikeinsatz mitlaufen zu müssen.

Renommierte ExpertInnen und ProtagonistInnen aus der globalen Zivilgesellschaft,  Wissenschaft
und Politik sowie Bäuerinnen und Bauern aus den Regionen der Welt tauschten dabei ihr Wissen
aus, um den dringend notwendigen Wandel voranzubringen – insbesondere auch im Bezug auf die
internationale  Entwicklungsarbeit  im  Angesicht  der  aktuellen  Ernährungskrise  in  den  ärmeren
Regionen der Welt.

Frauen sind Expertinnen in der Ökonomie der Fürsorge

Das Highlight bildete die Keynote von Dr. Vandana Shiva, die die essentielle Rolle von Frauen
unterstrich – nicht nur in der Landwirtschaft, bei der 80% aller weltweit angebauten Lebensmittel
von  Kleinbauern  –  dem  Großteil  davon  Frauen  –  erzeugt  werden,  sondern  auch  im
gesamtwirtschaftlichen  Kontext,  in  dem  Frauen  den  Zusammenhalt  von  gesellschaftlichen
Strukturen gewährleisten – gerade auch im globalen Süden. Durch das Prinzip der Fürsorge können
wir gesunde Gemeinschaften und lebendige Demokratien schaffen, wie Dr. Shiva auch in ihrem
neuen Buch „Wahre Wirtschaft – Von der Geldgier zu einer Ökonomie der Fürsorge“ ausführt.

Agrarökologie: Reichtum für Mensch und Natur

So könnten laut Dr. Shiva die 17 SDGs – allen voran die ersten drei – durch Agrarökologie erreicht
werden:  die  Beendigung  von  Armut  und  von  Hunger  sowie  Gesundheit  für  alle  Menschen,
basierend auf der Biodiversität von gesundem Boden, Tieren und Pflanzen, die die Grundlage für
unsere Ernährung bilden. Anstatt „Biokraftstoffen“ sollten nährstoffreiche Lebensmittel auf unseren
Feldern  wachsen;  anstatt  Digitalisierung  und  Drohnen  sollten  Menschen  unsere  Felder
bewirtschaften; anstatt Monokulturen sollte Vielfalt unsere Natur schützen. 

Eine Untersuchung ihrer Organisation Navdanya ergab, dass eine ökologische Bewirtschaftung der
gesamten  indischen  Anbaufläche  Protein  für  2,5  Milliarden  Menschen  erzeugen  könnte  –  fast
doppelt soviel wie für die aktuelle indische Bevölkerung von 1,3 Milliarden nötig wären.
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Dr. Vandana Shiva mit Verleger Andreas Lentz und Frau Johanna vom Neue Erde Verlag
Bild: © Aukse Schlichenmaier, soilify.org Plattform für regenerative Landwirtschaft

„Ich bin sehr glücklich, nicht nur in einem Schloss zu sein, das heute ein Ort des Lernens über
Landwirtschaft ist, sondern auch darüber, dass es in Deutschland eine starke ökologische Bewegung
gibt.  (…) Monsanto ist  jetzt  ein deutsches  Unternehmen und sei  es  die  Frage zu gentechnisch
veränderten  Organismen  oder  die  Frage  zu  Herbiziden  oder  zu  Pestiziden  -  die  ökologische
Bewegung  in  diesem  Land  spielt  eine  große  Rolle!“,  sagte  sie  und  dankte  allen  Beteiligten,
insbesondere  auch  Christine  von  Weizsäcker,  mit  der  sie  zusammen  die  Bewegung  „Diverse
Women for Diversity“ gründete, zu der es nächstes Jahr ein großes Treffen geben wird.

Neue Webseite vandana-shiva.de

Der Verlag Neue Erde, der die Bücher von Vandana Shiva in deutscher Sprache herausbringt, hat
nun  eine  Webseite  initiiert,  auf  der  ihr  umfangreiches  Lebenswerk  vorgestellt  wird.  Vom
Ökofeminismus über  Erddemokratie  und Agrarökologie bis  zum Kampf gegen Bayer-Monsanto
werden  dort  alle  Kernthemen  vorgestellt,  die  ihr  Schaffen  prägen.  Mit  einer  Sammlung  an
Interviews,  Videos,  Filmen  und  Artikel  von  und  über  Vandana  Shiva  gibt  die  Webseite  einen
Einblick in  die  Arbeit  der  promovierten  Quantenphysikerin,  die  ihr  Leben dem Kampf für  das
Leben  auf  diesem  Planeten  gewidmet  hat.  Hintergrundinformationen  zu  ihrer  Organisation
Navdanya und Hinweise zu aktuellen Veranstaltungen runden das Portrait ab. 

Im Herbst  2022  –  anlässlich  des  70.  Geburtstags  von  Dr.  Shiva  -  wird  der  Verlag  auch   ihre
Autobiographie „TERRA VIVA – Mein Leben für eine lebendige Erde“ herausbringen.

Die neue Website steht ab sofort unter www.vandana-shiva.de zur Verfügung.

Weitere Infos zur Akademie Schloss Kirchberg und allen
Partnern und Unterstützern des V. World Organic Forums,

darunter auch das World Future Council, Misereor und
Slow Food Deutschland e.V., gibt es hier.
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